
Das Bündnis für Toleranz, Demokratie und Rechtsstaat, das bereits 1998 gegründet wurde 
und aus Kirchen, Gewerkschaften und Verbänden besteht, hat sich am 30. Mai 2011 aus 
aktuellem Anlass zu seiner Vollversammlung getroffen.

Das Bündnis für Toleranz, Demokratie und Rechtsstaat äußert anlässlich der 
Parteigründung von "DIE FREIHEIT" seine Besorgnis, dass hier im Namen der Freiheit 
eine sehr islamfeindliche und gegen eine Religion gerichtete Stimmungsmache betrieben 
und eine ethnische und religiöse Diskriminierung angestrebt wird. Das Bündnis wird sich 
auch künftig mit diesen Gruppen kritisch auseinandersetzen und fordert auch die Medien 
dazu auf, damit sich hier keine Plattform bildet, die gegen bestimmte Gruppen in unserer 
Stadtgesellschaft Stimmung macht und die demokratische Kultur gefährdet.

In seiner letzten Sitzung hat das Bündnis zudem folgende, weitere Mitglieder 
aufgenommen:

1. Freunde Abrahams e.V. 

2. ZIE-M e.V. 

3. Refugio e.V. 

4. Bayerischer Städtetag 

5. Weiße-Rose-Stiftung e.V. 

6. Griechisch-orthodoxe Metropolie Deutschland

Für das Münchner Bündnis für Toleranz, Demokratie und Rechtsstaat:

Oberbürgermeister Christian Ude, Präsidentin der Israelitischen Kultusgemeinde 
Charlotte Knobloch, Weihbischof Engelbert Siebler, Evangelische Stadtdekanin 
Barbara Kittelberger, Rektor der Ludwig-Maximilians-Universität Prof. Dr. Bernd 
Huber, Vorsitzender des DGB Region München Christoph Frey, Vorsitzender des 
Kreisjugendrings München-Stadt Tom Rausch
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